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(Siegel)

(Siegel)

Der Bebauungsplan, bestehend

im Maßstab 1:500 mit Textlichen
Schri f t  er läuterten Zeichnung
aus einer durch Zeichen und

ausgefert igt .  Er tr i t t  mit  dem
Tage seiner Bekanntmachung

vorgeschriebene gesetzliche
Verfahren wurde eingehalten.
Der Bebauungsplan wird hiermit

seinen Bestandteilen mit dem
Willen des Rates überein.
Das für den Bebauungsplan

Festsetzungen, stimmt mit allen

in Kraft .

Der Bebauungsplan ist gem.

(Siegel)

Mit diesem Datum ist der
bekannt gemacht worden.
§ 10(3) BauGB am .......................

Bebauungsplan in Kraft
getreten.

(Siegel)

INKRAFTTRETEN

Dieser Bebauungsplan ist gem.

am 13.08.2008 als Satzung
§ 10(1) BauGB vom Rat

beschlossen worden.

Katasteramt

(Siegel)

............................., den ......................

Vermessungs- und

(Siegel) Ortsbürgermeister

Liegenschaftskatasters über-
stimmen mit dem Nachweis des
Bezeichnungen der Flurstücke
Die Darstel lung der Grenzen und

ein.

der Planung ist am 09.02.2007
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der allgem. Ziele und Zwecke

durch öffent l iche Bekannt-

Beteil igung der

Verbandsgemeinde Vordereifel

wurden die Behörden und

eingesehen werden.

Belange aufgefordert,  eine

Mit Schreiben vom 23.01.2007

Stellungnahme vorzulegen.

09.02.2007 bis 12.03.2007 bei der
Der Planentwurf konnte vom
machung hingewiesen worden.

ist am 05.01.2007 ortsüblich
bekannt gemacht worden.

Langenfeld, den ......................
Ortsgemeinde
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gem. § 3(1) BauGB und
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Die Frist zur Abgabe einer
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betroffenen Öffent l ichkeit

ortsüblich bekannt gemacht.

Stellungnahme gegeben.

§ 13a i.V.m § 13 (2) BauGB

Ausfert igung
Bebauungsplan
Beschluss über den

bescheinigung
Übereinstimmungs-

Gehört zu den Verfahren gem. § 3(1) und § 4(1) BauGB

haben können außer durch die

zusätzl ich durch die Bestim-
mungen des § 8 LBauO
(Rheinland-Pfalz) eingeschränkt

Begrenzung der überbau-
baren Flächen (Baugrenzen),

hinteren Abstände von Bauvor-
Die vorderen, seit l ichen und
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